
ich eine Person, die die Einla-
dung Gottes gerne annimmt,
die zu seinem Fest kommt, mit
allem, was ich bin und habe
und gerade auch mit dem, was
ich nicht bin oder habe?
Die Einladung Gottes steht. Je-
der Mensch ist eingeladen zum
Fest des Lebens mit Gott, unab-
hängig von Alter, Geschlecht,
Nationalität oder persönlicher
Gesinnung. Kommt, alles ist be-
reit.

Roswitha Weis,
Lektorin im Kirchenkreis

Burgdorf

Roswitha Weis ist Lektorin im
Kirchenkreis Burgdorf.

Foto: privat

Damit Kinder sicher ins Wasser starten
Aktion Seepferdchen will Jungen und Mädchen in Hannover Schwimmkurse ermöglichen

Für viele Kinder ist das See-
pferdchen mehr als nur ein

Schwimmabzeichen. Es steht für
den ersten Sprung ins tiefere
Wasser, für Mut, Vertrauen und
das Gefühl: Ich kann das. Doch
immer mehr Familien erleben,
dass der Weg dorthin gar nicht
so einfach ist. Schwimmkurse
sind vielerorts ausgebucht,War-
telisten lang, und fürmanche El-
tern sind die Kosten eine zusätz-
liche Hürde. Genau hier setzt die
Aktion Seepferdchen an.
Der Verein wurde von einem

engagierten Freundeskreis aus
Unternehmern aus der Region
Hannovergegründet. Zuden Ini-
tiatoren gehören Reiner Lietz,
Geschäftsführer der Firma Küh-
lingHauersundVorsitzenderder
Aktion Seepferdchen,Hans-Joa-
chim Schmidt von der Agentur
Nordmedia sowie Helmut Stau-
de vom Möbelhaus Staude. Ihr
gemeinsames Ziel: Kindern un-
abhängig vonder finanziellenSi-
tuation ihrer Familie den Zugang
zu Schwimmkursen zu ermögli-
chen. Entstanden ist die Initiati-
ve aus einer spontanen Aktion

im Jahr 2022. Damals sorgten
die Gründer dafür, dass 30 Kin-
der im Hallenbad Isernhagen
kostenlos ihr Seepferdchenab-
zeichen machen konnten. Die
Plätze wurden über Radio Han-
nover verlost. Die Resonanz
zeigte schnell, wie groß der Be-
darf ist: Mehr als 1.500 Bewer-
bungen gingen ein. Seitdem
konnten jeden Monat zehn bis
zwölf Kinder an Schwimmkur-
sen teilnehmen.
Inzwischen ist daraus ein lang-

fristiges Projekt geworden.Nach
Angabendes Vereins ermöglicht
die Aktion Seepferdchen derzeit
96 Kindern pro Jahr den Weg
zum Seepferdchen. Schirmherr
der Initiative ist Mirko Slomka,
ehemaliger Trainer von Hanno-
ver 96. Mit der Aktion Sonnen-
strahl ist nun einweiterer starker
Partner an Bord.
Der Verein unterstützt seit

mehr als 20 Jahren sozial be-
nachteiligte Kinder und Jugend-
liche in Hannover, unter ande-
rem mit warmen Mahlzeiten,
Hausaufgabenhilfe und Freizeit-
angeboten. Für Helmut Staude,

Vorsitzender der Aktion Son-
nenstrahl, ist die Zusammen-
arbeit ein wichtiger Schritt.
Schwimmkurse kosteten Geld,
sagt er. Gerade deshalb sei es
wichtig, Familien zu helfen,
denen diese Möglichkeit sonst
verschlossen bliebe.
Das Geld solle direkt dort an-

kommen, wo es gebraucht wer-

de:beidenKindern.AuchReiner
Lietz hofft, durch die neue Part-
nerschaft weitere Unterstütze-
rinnen und Unterstützer zu ge-
winnen.
DasZiel derBeteiligten istgroß

und zugleich sehr konkret: 1000
Kindern in Hannover soll das
Schwimmen ermöglicht wer-
den. Dahinter steckt nicht nur

der Wunsch nach mehr Freude
an Bewegung, sondern auch ein
ernstes Anliegen. Wer sicher
schwimmen kann, ist imWasser
besser geschützt. Badeunfälle
von Kindern könnten in vielen
Fällen verhindert werden, wenn
sie frühzeitig lernen, sich sicher
imWasser zu bewegen.
Die Beteiligten wünschen

sich,dassdieAktion inHannover
weiter wächst und vielleicht
auch andernorts Schule macht.
Wer die Aktion Seepferdchen

unterstützen möchte, kann dies
auf verschiedenen Wegen tun.
Möglich sind unter anderem Pa-
tenschaften ab 50 Euro, der
Kauf eines Seepferdchen-Star-
tersets für 50 Euro oder eine
Unternehmenspartnerschaft ab
500 Euro.
DieBeiträgehelfendabei, Kin-

dern kostenlose Schwimmkurse
zu ermöglichen und ihnen mehr
Sicherheit, Selbstvertrauen und
Freude imWasser zu schenken.

2 Weitere Informationen
gibt es online unter
aktionseepferdchen.de.

Kinder freuen sich über ihre Seepferdchen. Von links nach rechts:
Reiner Lietz (Kühling & Hauers), Hans-Joachim Schmidt (NORDme-
dia) und Helmut Staude (Möbel Staude). Foto: Aktion Seepferdchen

ANZEIGE

GLAUBENSSACHE

Unser Leben sei ein Fest
Gott selbst lädt uns ein. Jesus er-
zählt ein Gleichnis dazu im Lu-
kasevangelium (14,15-24): Ein
Mann lädt zu einem großen Fest
ein. Er schickt sozusagen eine
„Save the date“ Einladung. Als
es soweit ist, schickt er einen Bo-
ten zu den Gästen und lässt aus-
richten: Kommt! Alles ist vorbe-
reitet! Aber alle haben Ausre-
den: einer muss seinen Acker
bestellen, der andere muss seine
neuen Ochsen begutachten und
der nächste hat eine andere Ent-
schuldigung.
Der Gastgeber ist zornig. Er
lässt nun die Leute auf der Stra-
ße einladen: die Armen, Kran-
ken, Blinden und Tauben. Aber
trotzdem bleiben Plätze frei.
Deshalb werden noch die ein-
geladen, die dem Boten über
denWeg laufen. Alle sind ein-
geladen! Mein Haus soll voll
werden! Aber von denen, die
zuerst eingeladen waren, soll
keiner etwas bekommen.
Der Mann, der einlädt, ist Gott.
Er lädt uns Menschen ein zum
Fest, zum Zusammensein mit
Gott, das ganze Leben lang.
Gott meint es gut, er freut sich
auf die Gemeinschaft mit uns
Menschen. Bin ich eine von
denen, der alles wichtiger ist als
Gott, als der Glaube? Oder bin

ehrenamtliche Team, das den
Seniorenrat unterstützt, sorgte
für eine herzliche Betreuung der
Gäste, ein reichhaltiges Kuchen-
angebot und den Transport von
Besucherinnen und Besuchern
mit eingeschränkter Mobilität.
„Die stetig steigenden Besu-

cherzahlen zeigen, wie wichtig
das Angebot des Seniorenrats

für viele Menschen geworden
ist“, betont Silke Volz-Auer-
bach, Sprecherin des Senioren-
rates. Das Café Silberband ver-
binde kulturelle Erlebnisse mit
Gemeinschaft und biete zu-
gleich die Möglichkeit, Wün-
sche, AnregungenundAnliegen
direkt an den Seniorenrat heran-
zutragen.

Rund 100 Gäste sind zum Café Silberband im Paulus-Kirchenzent-
rum gekommen. Foto: privat

Die Tischharfen-Gruppe
spielt bei Senioren-Café
100 Gäste beim Nachmittag des Seniorenrats in der Paulus-Kirche

BURGDORF (r/fh). Rund 100
Gäste hat der Seniorenrat kürz-
lich zumCaféSilberband imPau-
lus-Kirchenzentrum am Berliner
Ring begrüßt. Für einen beson-
deren Auftakt sorgte das Tisch-
harfen-Ensemble der Musik-
schule Ostkreis Hannover unter
der Leitung von Gabriele Hu-
nold.
Elf Mitglieder des Ensembles

spielten auf ihren Veeh-Harfen
bekannte und weniger bekann-
te Musikstücke. Die Veeh-Harfe
ist ein Instrument, das sich auch
ohne Notenkenntnisse spielen
lässt – ein Umstand, denGabrie-
le Hunold den Gästen anschau-
lich erläuterte. Der zarte Klang
der Instrumente erfüllte den
Raum. Während des Konzerts
verstummten alle Gespräche
und die Musik stand im Mittel-
punkt. Einige Zuhörer summten
leise mit.
Nach der musikalischen Ein-

stimmung wurde es bei Kaffee
undKuchenumso lebhafter. Das

Verzicht auf Fahrt
zur Robocup-WM
BURGDORF. Die Freude und
der Stolz waren groß, als die
Schüler des Gymnasiums Burg-
dorf des Teams „Roger!Roger!“
bei der deutschenMeisterschaft
des Robocups inKölndenersten
Platz belegten. Mit ihrem virtu-
ellen Roboter legten die drei
Schüler Fynn Stüber, Paul Heins
und Thorben Klugmann eine
herausragende Leistung hin.
Das Teamhatte sich somit für die
Weltmeisterschaft des Robocup
in der Disziplin „Rescue Simula-
tion“ in Südkorea qualifiziert,
die am 30. Juni startet.
Doch aus der Teilnahme wird

nun nichts. Die 18-jährigen
Gymnasiasten werden die Reise
in die südkoreanische Stadt In-
cheon nicht antreten. Tanja
Wernicke, Lehrerin und Leiterin
der Robocup-AG, bedauert die-
se Entscheidung. Diese sei vor
allem aufgrund der hohen fi-
nanziellen Eigenbeteiligung ge-
troffen worden. „Die Kosten
sind sehr hoch, und eine Vorfi-
nanzierung durch die Schüler ist
nicht zumutbar“, so die Lehre-
rin.
Es habe zwar Sponsoren ge-

geben, doch das Spendenauf-
kommen reiche nicht, um die
Lücken zu schließen. Denn auch
die Möglichkeiten der Schule

seien begrenzt. „Insgesamt
würden sich für das Team inklu-
sive Begleitung Reisekosten von
mindestens 8000 Euro erge-
ben“, erzählt Wernicke. Finan-
zielle Unterstützung von der Ro-
bocup-Gesellschaft gebe es kei-
ne.
„Hinzu kommen verschiede-

ne weltpolitische Unsicherheits-
faktoren“, sagt Wernicke. Die
Reise sei dadurch nicht gut kal-
kulierbar. Auch organisatorisch
sei die Woche in Südkorea für
Schüler und Begleitung eineHe-
rausforderung. Die Teilnahme
an derWeltmeisterschaft zu an-
nullieren, sei der Schule sowie
dem Robocup-Team dennoch
nicht leichtgefallen.
Am Gymnasium Burgdorf

schaut man trotzdem optimis-
tisch in die Zukunft. Im kom-
menden Jahr möchte sich das
Team erneut für die Weltmeis-
terschaft qualifizieren. Denn im
Jahr 2027 werden diese in
Deutschland auf dem Nürnber-
gerMessegeländeausgetragen.
Für das Team also eine willkom-
mene Gelegenheit. Tanja Wer-
nicke hofft zudem, dass sich im
nächsten Jahr auch weitere Ju-
niorteams der Schule für die Li-
ga „Rescue Simulation“ qualifi-
zieren können.

Ideen für die Zukunft
BBS-Schüler nehmen am Gipfel in Hamburg teil

BURGDORF (r/fh). Wie kann
Bildung so gestaltet werden,
dass wirklich alle profitieren?
Mit dieser Frage beschäftigten
sich Schülerinnen und Schüler
des 12. Jahrgangs des Berufli-
chen Gymnasiums Wirtschaft
der BBS Burgdorf beim „YES! –
Young Economic Summit“ in
Hamburg. Unterstützt von ihren
Lehrerinnen Dagmar Köhler und
Julia Strugalla präsentierten sie
bei dem Gipfeltreffen ihre Ideen
auf einer großen Bühne und dis-

kutiertenmit anderen Teams aus
Norddeutschland über Lösun-
gen für zentraleZukunftsfragen.
Ausgehend vom Thema „Bil-

dung für alle – aberwie?“entwi-
ckelte das Team das Konzept
einer „FinanzFitten Schule“. Ziel
ist es, Finanzbildung stärker im
Schulalltag zu verankern – durch
Planspiele, Projekte und Koope-
rationen mit Unternehmen.
Dass die Idee Potenzial hat, zei-
gen bereits die positiven Rück-
meldungen aus Politik, Wirt-

schaft und Bildungsinstitutio-
nen.
„Auch wenn es am Ende nicht

füreinendererstenPlätzereichte,
war die Teilnahme ein voller Er-
folg“, betont Lehrerin Dagmar
Köhler. Denn bei der Veranstal-
tung gehe es um weit mehr als
einen Wettbewerb. „Es geht um
Teamarbeit, Selbstorganisation,
Netzwerken, Präsentationsstärke
und die Fähigkeit, komplexe ge-
sellschaftliche Herausforderun-
gen aktiv anzugehen“, so Köhler.

Haben am "YES!"-Gipfel in Hamburg teilgenommen: Niklas (von links), Maxim, Benjamin, Bennet, Ki-
ra und Marco. Foto: privat
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JETZT NEU:
WhatsApp-Channel:
Angebote, Aktionen & mehr!

Guter

Geschmack für

unsere Region

WOCHENANGEBOTE
22.06.2026 bis 27.06.2026

MITTAGSTISCH
22.06.2026 bis 26.06.2026

Montag
Hühnereintopf mit Reis .............................................
Putenrahmpfanne mit Gemüse dazu Spätzle...................
Dienstag..........................................
Hähnchen-Schaschliktopf mit Nudeln
Mittwoch .........................................
Cordon Bleu mit Erbsen, Möhren in
weißer Sauce und Salzkartoffeln
Donnerstag ......................................
Hackbraten „Balkan-Art“ mit Tomatenreis und Eisbergsalat
Freitag ............................................
Paniertes Schollenfilet mit Speckstippe und
Kartoffel-Gurkensalat

8,50€

8,50€

8,50€

8,50€

8,50€
4,75€

Montag bis Samstag
Spartipp! Vom
Becklinger Strohschwein:
mariniertes Rückensteak .........
Kennen Sie schon?
Salami des Monats:
Salami d‘Olivia .......................
Puten-Zucchini-Spieß ...............
Braten-Aufschnitt ......................
Kasseler-Aufschnitt oder
Bärlauch-Schinken
Geflügelgriller .........................
rein Geflügel, Packung 3x75g
Popeye-Geflügel-Griller ...........
mit Hirtenkäse und Spinat, Packung 3x75g
Chorizo ....................................
Spanische Bauerngriller, Packung 4x55g

1,49€*

2,99€*

2,22€*

1,99€*

3,39€

3,39€

3,99€

Montag bis Mittwoch
NEU! Spargel-
Schweinefleisch-Pfanne..............1,29€*

Donnerstag bis Samstag
Hähnchen-Spargelsalat.................
Steaks von der Hähnchenbrust .....
verschieden mariniert
Zimmermanns „Beef Burger“ .......
2 Stück, je 150g

1,89€*

1,79€*

5,19€

Zimmermanns Schlemmer Tüte:
3 hausgemachte Leckereien für
Ihren Wochenstart
 400g Mett halb & halb
 2 Strohschwein Koteletts
 400g Spargel-Schweinefleisch-Pfanne

12,50€*

*Die angegebenen Preise gelten pro 100 g und ausschließlich am Bedientresen – nicht im SB-Markt.

Vegetarisch ...................................
Pilzgulasch mit Serviettenknödel
Zusatzmenü ..................................
Filettopf mit Bohnen und Rösti
Suppe...........................................
Minestrone
Dessert.........................................
Dienstag bis Freitag erhältlich
Creme Caramel

12,50€

4,75€

2,65€

8,50€

Zusätzlich bieten wir an:

Rendite ist
kein Zufall!
Sie ist das Ergebnis langjähriger
Erfahrung und Kundenver-
ständnis. Bei PROAKTIVA
setzen wir auf Vertrauen –
durch persönlichen Aus-
tausch und eine sorgfältig
erarbeitete Strategie. Jetzt Termin

vereinbaren!
Persönlich und
unverbindlich

www.proaktiva.net

Andreas Komischke
Vermögenspartner

komischke@proaktiva.net
Tel.: 0511 899 316-12

Hier ist IhreWerbung
inguten Händen.

Julia Buchhagen
Mediaberaterin für

Burgdorf und Burgwedel

j.buchhagen@madsack.de
Telefon: 05136-89 94 20
Mobil: 0151-14 48 59 18

Anzeigen/Beilagen ++ Online-Werbung ++ Sondermagazine ++ PR

Jubiläen ++ Veranstaltungen ++ Neueröffnungen

Angebot
gültig bis
26.06.26

COUPON DER WOCHE

139.99

COUPON COUPON DER WOCHE

Toniebox 2
Starter Set Himmelblau +
Paw Patrol Chase und
Play Set

124.99

EHG expert Elektrofachhandel GmbH
31303 Burgdorf · Weserstr. 1
Burgdorf Carré · Tel. 05136/8002-33
www.expert-burgdorf.de

31275 Lehrte · Parkstr. 30
Zuckerfabrik · Tel. 05132/88867-0
www.expert-lehrte.de

(Firmensitz: Burgdorf) (Firmensitz: Burgdorf)
29229 Celle · Zur Hasselklink 3
Tel. 05141/93456-0
www.expert.de/celle
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